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Schweizermeisterschaften Genf 

Die Elite-Schweizermeisterschaften stehen ganz im Zeichen des 30-Jahr-Jubiläum des SKV. Das sie in 
diesem Jahr in Genf stattfinden ist nicht zufällig, sondern eine Homage an die Westschweiz, begannen doch 
hier die ersten Schritte im Karate. 
 

Der SKV wurde am 29. August 1970 gegründet. Seine Wurzeln reichen jedoch bis in die 50er Jahre zurück 
als Bernard Cherix in Sitten das erste Karate-Dojo begründete. 
 

Am 22. September 1963 wurde das Karate als Sektion des Schweizerischen Judoverbandes aufgenommen. 
Am 1. Januar 1970 akzeptierte der Schweizerische Judo- und Budoverband die Gründung des SKV. 
 

Nachdem sich anfangs der 70er Jahre weitere Stilrichtungen und damit nationale Verbände etablierten, 
schlossen sich am 7. September 1974 die drei Verbände Swiss Karatedo Renmei (gegründet 1969), 
Schweizerische Karate-Union (gegründet 1972) und der SKV zu einem Einheitsverband – unter dem Namen 
Schweizerischer Karate-Verband – zusammen. 
 

Am 16. Juni 1979 konnte dann der heutige SKV – zusammen mit der damaligen Schweizerischen Karatedo 
Organisation (SKO) – gegründet werden. 
 

Seine nationale Anerkennung als Verband fand der SKV am 15. November 1986 mit seiner Aufnahme in den 
Schweizerischen Landesverband für Sport (SLS).  
 

Am 25. Juni 1995 stimmte die Eidg. Sportkommission (beratendes Organ des Bundesrates) dem Antrag der 
ESSM zur Aufnahme des Karate als Jugend+Sportfach zu. Der SKV wurde zum Trägerverband für J+S und 
läutete mit der Partnerschaft zu allen aussenstehenden Verbänden eine neue Phase der nationalen 
Zusammenarbeit ein. 
 

Diese neue Ausrichtung sowie sein 30jähriges Bestehen feierte der SKV in der Stadthalle Sursee mit einer 
Gala-Veranstaltung aller ihm angeschlossenen Sektionen und Stilrichtungen. 
 

Und heute?  

Heute feiern wir wieder ein Fest, das Fest unseren besten Karateka in Kata und Kumite. Einige der Sieger 
werden unser Land an den kommenden Europameisterschaften (Delegationsleitung: Claude Sittinger) in 
Istanbul und an den Weltmeisterschaften in München vertreten. 
 

Diese Veranstaltung wird von der Sektion Chidokai organisiert der unser grosser Dank gebührt. 
Insbesondere an Sensei Nakajima Hiroshi, Patrick Baeriswyl, Huynh Cong Khanh, Birgit Locher und     
Olivier Matile. 
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